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PRESSEMITTEILUNG 
 
Politikberaterin zu Gast beim Arbeitskreis Asyl Mengen 
 
Am 21.03.2018 war beim Arbeitskreis Asyl Mengen die Politikberaterin Sarah-
Shannon Binder als Referentin zu Gast. Dort berichtete sie von ihrer Arbeit als 
Politikberaterin für Außen-, Sicherheits-, Verteidigungs-und Entwicklungspolitik 
als Sprecherin der Landesarbeitsgemeinschaft Internationales in Stuttgart, wo sie 
unter anderem auch im Landtag arbeitet. Zeitweise hat sie auch schon auf 
Bundesebene in Berlin gearbeitet. Sie spricht mehrere teils exotische Sprachen 
und studiert aktuell noch Politikwissenschaft mit dem Schwerpunkt Internationale 
Beziehungen im Fernstudium. 
Die thematischen Schwerpunkte ihrer Arbeit als Politikberaterin sind die gesamte 
sogenannte MENA-Region (Middle East North Africa), islamistisch motivierter 
Extremismus und Terrorismus, das Verhältnis Russland-Ukraine, Burundi und 
Nachrichtendienste, also Geheimdienste. 
Im Rahmen des rund zweistündigen Vortrags erhielten die Interessierten Zuhörer 
des AK Asyl ausführliche Hintergrundinformationen zu verschiedensten aktuellen 
Themen und hatten am Ende auch die Möglichkeit ihre eigenen Fragen zu allen 
Weltregionen und Konflikten zu stellen. 
Themen waren unter anderem der ausgesetzte Familiennachzug für Flüchtlinge 
und die Härtefallregelung unter der neuen Großen Koalition, islamistisch 
motivierter Terrorismus und die dadurch hervorgerufene Gefährdungslage durch 
islamistische Gefährder in Deutschland. 
Außerdem berichtete sie über die türkische Militäroperation Olivenzweig gegen 
Kurden in Syrien rund um die Region Afrin und den sogenannten Islamischen 
Staat. 
Aus aktuellem Anlass wurden auch noch weitere Themen angesprochen, 
beispielsweise die diplomatische Krise zwischen Großbritannien und der 
Russischen Föderation, ausgelöst durch den Fall des russischen Ex-Doppelagenten 
Sergeij Skripal. 
Sie berichtete aber auch von den negativen Seiten ihrer Arbeit und erklärte, dass 
Morddrohungen durch verschiedene extreme Gruppierungen, vor allem von 
Rechtsextremen leider auch zunehmend Teil des Alltags als Politikberaterin seien. 
Insgesamt war es ein gelungener Abend und die Zuhörer waren begeistert von 

den spannenden Einblicken in die Arbeit als Politikberaterin. 


